
Gefahr erkannt, Gefahr gebannt?
Zum Umgang mit Gefahren im und am Denkmal

Das LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland
und die TH Köln / Fakultät für Architektur 

laden Sie herzlich ein zum 

zu Architektur und Denkmalpflege
11. November 2024

35. Kölner Gespräch

9.30 Uhr | Begrüßung 
Dr. Andrea Pufke, LVR-Amt für Denkmalpflege 
im Rheinland (LVR-ADR)
Prof. Dr. Norbert Schöndeling, TH Köln/Fakul-
tät für Architektur, Lehrgebiet Denkmalpflege

10.00 Uhr | Arsen und Stolperstellen –  
Einführung in das Thema
Dipl.-Rest. Marc Peez, LVR-ADR, Abteilung 
Restaurierung

10.30 Uhr | Von Bleiweiß bis Biozid: Wo  
lauern Gefahrstoffe?
Dipl.-Rest. Susanne Conrad / Dipl.-Rest. Vere-
na Wetter, LVR-ADR, Abteilung Restaurierung

11.00 Uhr | Diskussion und Kaffeepause

11.30 Uhr | Gefahrstoffverordnung und Tech-
nische Regeln – zum aktuellen Stand der 
gesetzlichen Regularien
Dipl.-Ing. Iris Schweitzer-Karababa, Ministe-
rium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des 
Landes Nordrhein-Westfalen .V

12.00 Uhr | Sicherheit und Gesundheitsschutz 
im Baudenkmal – die Handlungshilfe der  
Unfallkasse NRW
Dr. Claudia Euskirchen, LVR-ADR, Abteilung 
Bau- und Kunstdenkmalpflege (BKD)

12.30 Uhr | Diskussion und Mittagspause
  
13.30 Uhr | Dos and Don´ts - praxisorientierte 
Lösungen im kirchlichen Kontext   
Dipl.-Ing. Noemi Richarz / Dr. Anna M. Well-
ding, Bischöfliches Generalvikariat Aachen 

13.50 Uhr | Farblos und geruchschwach – die 
Goldene Kammer in St. Ursula, Köln
Dr. Anna Pawlik, Erzbischöfliches General-
vikariat Köln 

14.10 Uhr | Alles grün? Erkennung von und 
Umgang mit Schweinfurter Grün im Denkmal 
Dr. Christoph Franzen, Institut für Diagnostik 
und Konservierung an Denkmalen in Sachsen 
und Sachsen-Anhalt e.V., Dresden

14.30 Uhr | CycloPlasma – neue Methode zur 
Erhaltung schadstoffbelasteter Holzbauteile 
in historischen Gebäuden
Dr. Markus Sailer, RESA Chemicals GmbH, 
Gilching 

14.50 Uhr | Kaffeepause

15.20 Uhr | Zum Umgang mit Blei am Kölner 
Dom
Felix Busse / Dipl.-Ing. Dr. Albert Distelrath, 
Dombauhütte Köln 

15.40 Uhr | Den Blick schärfen – Gefahren-
stellen im Freudenthaler Sensenhammer
Dipl.-Rest. Jürgen Bandsom, Industriemu-
seum Freudenthaler Sensenhammer 

16.00 Uhr | Hydrophobierung – Gefahr für  
die Substanz/gefährliche Substanz? 
Dr. Astrid Lang, LVR-ADR, Abteilung BKD 

16.20 Uhr | Schlussdiskussion

Wo? TH Köln, Aula des IWZ, 
Reitweg 1, 50679 Köln-Deutz  

Wer? LVR-Amt für Denkmalpflege 
im Rheinland, TH Köln/Lehrgebiet 
Denkmalpflege

Kosten? 80 €, für Studierende 40 € 
(inkl. Mittagsimbiss) 

Infos und Anmeldung: 
www.th-koeln.de/denkmalpflege
Tel 0221 8275-2873

Anmeldeschluss: 
04.11.2024
LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland
Ehrenfriedstraße 19, 50259 Pulheim-Brauweiler, 
Tel 02234 9854-0, info.denkmalpflege@lvr.de, 
https://denkmalpflege.lvr.de

Moderation: 
Dipl.-Rest. Marc Peez (LVR-ADR), Prof. Dr. Norbert Schöndeling (TH Köln)

Dächer aus Blei, Asbestfasern in 

Fensterkitt, historische Leitern in 

Dachstühlen, niedrige Geländer in 

Schulen – die Liste an Gefahrstoffen 

und Gefahrenstellen am Denkmal ist 

lang. Einige sind allgemein bekannt 

oder auf den ersten Blick erkennbar, 

andere hingegen versteckt und leicht 

zu übersehen. Mit der Veranstaltung 

möchten wir für das Thema Gefahr-

stoffe und Gefahrenstellen sensibili-

sieren, auf weniger bekannte Gefähr-

dungen hinweisen und anhand von 

Fallbeispielen und neuen Lösungsan-

sätzen Möglichkeiten des Umgangs 

mit potentiell gefährlichen Stoffen und 

Gegebenheiten aufzeigen. Die Tagung 

richtet sich vor allem an die Unteren 

Denkmalbehörden, an Architekt*in-

nen und Planer*innen sowie an Stu-

dierende aus dem Umfeld der Archi-

tektur und Restaurierung. 

Foto: Gundula Lang, LVR-ADR


